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PROLOG

BROMBEERSTERN ZITTERTE IN DEM EISIGEN WIND, der den 
Schnee vom gefrorenen Moor aufwirbelte und an seiner 
Schnauze brannte. Sein Körper war so kalt wie die Luft um 
ihn herum, aber das bemerkte er kaum. Er starrte auf den 
Leichnam, der im Schutz einer kleinen Schneehöhle lag. Das 
bin ich. Der Gedanke klang wie ein weit entferntes Jaulen. 
Er war wie betäubt vor Entsetzen. Ein Fieber hatte viele Tage 
in seinem Körper gewütet und ihn schließlich eines der neun 
Leben gekostet, die er als Anführer des DonnerClans vom 
SternenClan geschenkt bekommen hatte.

Vor der Höhle stand Häherfeder, die blinden Augen nervös 
auf Pfützenglanz gerichtet, neben ihm betrachtete Erlenherz 
hohläugig Brombeersterns Körper. Er hat miterlebt, wie ich 
gestorben bin. Brombeerstern sah das Zittern seines Sohns 
und wünschte sich, er könnte ihn trösten.

Neben Taubenflug traten Schattenpfote und Tigerstern 
nervös von einer Pfote auf die andere. Sie warten darauf, 
dass ich aufwache. Brombeerstern schaute über die trostlose, 
weiße Moorlandschaft vor ihm und erinnerte sich vage, dass 
seine Clan-Gefährten ihn hierhergebracht hatten, in der Hoff-
nung, die bittere Kälte würde sein Fieber heilen. Wie lange 
es dauern mochte, bis sein nächstes Leben begann? Wieder 
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sah er erwartungsvoll auf seinen toten Körper und hob dann 
den Blick zum Himmel. Er wartete darauf, dass Sternenlicht 
durch die mit Schnee beladenen Wolken drang. Wird mich 
der SternenClan bald willkommen heißen? Werde ich mir mit 
meinen Vorfahren die Zunge geben, bevor ich in meinen Kör-
per zurückkehre?

Der Wind nahm zu und ein Herzschlag nach dem anderen 
verstrich. Brombeersterns Schwanz zuckte. Furcht zog pri-
ckelnd durch seinen Pelz. Er war noch nie zuvor gestorben. 
Was würde jetzt geschehen?

»Brombeerstern ist tot. Endgültig.« Häherfeders Stimme 
drang durch den Sturm. Brombeerstern starrte ihn an. Nein! 
Ich bin hier! Ich bin bereit, zurückzukommen. Er versuchte 
zu sprechen, brachte aber kein Wort heraus, und Häherfeder 
fuhr fort: »Der SternenClan hat uns offenbar vergessen.«

In diesem Moment verschlang ihn der Schneesturm. Brom-
beerstern kämpfte, gegen den Wind, der an seinem Fell riss, 
und gegen den Schnee, der ihn blendete, in seine Nase drang 
und in seinen Ohren brannte. Der Boden schien unter ihm 
nachzugeben. Er versuchte, die Krallen in die Erde zu schla-
gen, doch der Sturm riss ihn mit sich, und sein Herz stockte. 
Ist das der Tod?

Kurz darauf stand er im DonnerClan-Lager und sah auf 
seinen Körper hinab, der zur Totenwache auf die Lichtung 
gelegt worden war. Das Lager war dunkel. Wie viel Zeit war 
vergangen, seit er draußen auf dem Moor gewesen war? Sie 
werden mich begraben. Heiße Panik flackerte in ihm auf. Ich 
bin nicht tot! Ich bin hier!

Eichhornschweif sprach gerade. Der Kummer raubte ihm 
den Atem, als er ihre von Trauer erstickte Stimme hörte. Et-
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was stimmte hier nicht. Wie konnte es sein, dass er seine eigene 
Totenwache mitansah? Hatte ihm der SternenClan alle Leben 
weggenommen? Habe ich sie beleidigt? Er tappte um seinen 
toten Körper herum. Die Blicke seiner Clan-Gefährten waren 
auf Eichhornschweif gerichtet, ihre Augen hohl vor Trauer. 
Würde der SternenClan ihn nun bald holen kommen? Hoch 
über dem Lager leuchteten die kalten, fernen Sterne zwischen 
den Zweigen.

»Möge der SternenClan deinen Pfad erleuchten, Brom-
beerstern.« Häherfeder neigte den Kopf vor Brombeersterns 
Körper. »Wir wünschen dir reichlich Beute, dazu Pfoten, so 
schnell wie der Wind, und einen sicheren Unterschlupf, wenn 
du müde bist.« Während der Heiler sprach, sah Brombeer-
stern, wie ein Schauder durch seinen Leichnam fuhr, und er 
spitzte aufgeregt die Ohren. Also würde er doch endlich ein 
weiteres Leben bekommen. Er wappnete sich, jeden Moment 
zurück in seinen alten, vertrauten Pelz gezogen zu werden, 
während sein Herz vor Erleichterung fast zerschmolz. Nun 
zuckten auch die Beine des Leichnams und bewegten sich. 
Dann schlug er die Augen auf.

Das bin ich nicht! Sein Körper bewegte sich ohne ihn. Wie 
konnte das sein? Brombeerstern beobachtete, wie er sich auf 
die Seite drehte und auf die Pfoten stemmte. Dann tappte er zu 
Eichhornschweif und neigte den Kopf. »Sei gegrüßt«, miaute 
der Fremde. »Es ist schön, wieder bei dir zu sein.«

Brombeerstern wurde ganz schlecht, als sich Eichhorn-
schweif an ihn schmiegte.

»Er lebt!«, hallte Stachelfrosts Ruf durch das erschrockene 
Maunzen seiner Clan-Gefährten. »Der SternenClan hat uns 
nicht verlassen!«
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Brombeerstern wich zurück. Er traute seinen Augen nicht, 
als er sah, wie sein Körper zwischen seinen Clan-Gefährten 
umherging. Irgendetwas musste furchtbar falsch gelaufen 
sein. Das bin ich nicht! Er musste das einer Katze sagen. Seine 
Gedanken rasten. Baum kann doch mit den Toten sprechen! 
Wie ein Blitz schlug der Gedanke in ihm ein. Vielleicht auch 
mit mir. Mit angstgesträubtem Fell floh Brombeerstern in den 
Wald. Ich muss das wieder in Ordnung bringen!
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1. KAPITEL

RENN WEITER! Wurzelpfote wagte nicht, sich umzudrehen.
»Warte! Du musst mir helfen! Bitte!« Brombeersterns kla-

gendes Geheul hallte durch den Wald.
»Lass mich in Ruhe!« Mit hämmerndem Herzen stieß 

Wurzelpfote sich noch fester von dem gefrorenen Waldboden 
ab. Warum jagte der DonnerClan-Anführer hinter ihm her? 
Was hatte Brombeerstern auf WolkenClan-Territorium zu su-
chen? Und warum sah er aus wie ein Geist?

Wurzelpfotes Gedanken wirbelten, seine Pfoten donnerten 
über den Boden. Brombeerstern kann kein Geist sein. Er ist 
nicht tot! Er hat nur ein Leben an das Fieber verloren. Aber 
er war ein Clan-Anführer; er war zurückgekommen. Er lebte. 
Warum hatte Wurzelpfote dann die Bäume durch Brombeer-
sterns schimmernden Pelz sehen können? Warum hatte er 
nicht nach DonnerClan gerochen? Warum waren seine Pfoten 
völlig geräuschlos über die harte Erde geprescht?

Da schnappte etwas Langes, Rankenartiges nach Wur-
zelpfotes Bein. Er stolperte, machte einen Purzelbaum und 
landete hart am Boden. Noch während des Aufpralls riss er 
seine Pfote wieder aus der Schlinge. Der Schreck über diesen 
Sturz verscheuchte seine Panik. Einen Moment lang lag er still 
da und wartete, bis er ruhig atmen konnte. Dann erst stand 
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er auf. Ein stechender Schmerz zog durch die Pfote, die sich 
in der Wurzel verfangen hatte. Er musterte den Weg, den er 
entlanggerannt war. In der Ferne bewegte sich etwas. Brom-
beerstern? Er erstarrte und sein Magen zog sich zusammen. 
Dann sah er, dass es nur ein Farnwedel war, der sich im Wind 
wiegte, und entspannte sich wieder. Er hob die Pfote, über 
die er gestolpert war, und bewegte sie vorsichtig. Sobald der 
Schmerz nachließ, verlagerte Wurzelpfote das Gewicht auf die 
Pfote und stellte erleichtert fest, dass sein Bein nicht verletzt 
war.

Wieder sah er sich nach Brombeerstern um. Der Wald war 
völlig verlassen. Er schüttelte seinen Pelz. Hab ich mir das nur 
eingebildet? Dabei war er sich so sicher gewesen, den geister-
haften DonnerClan-Anführer gesehen zu haben. Da erschrak 
er auf einmal. War Brombeerstern etwa erneut gestorben? 
Wurzelpfote erzitterte. Vielleicht war das Fieber, das ihn ein 
Leben gekostet hatte, zurückgekehrt und hatte ihn erneut ge-
tötet? Aber warum sollte ich seinen Geist sehen? Furcht stieg 
in ihm auf. Bin ich etwa wie Baum? Sein Vater hatte schon 
immer tote Katzen sehen können. War es möglich, dass Wur-
zelpfote diese Gabe von ihm geerbt hatte?

Der junge Kater erschauderte. Er wollte nicht so eine merk-
würdige Katze sein wie Baum. Es war schon schlimm genug, 
dass er Baums Sohn war und von seinen Clan-Gefährten wie 
das Junge eines fünfbeinigen Eichhörnchens behandelt wurde. 
Er wollte einfach nur wie seine Baugefährten sein – ein nor-
maler Krieger mit einer normalen Kriegerfamilie. Verärgert 
hob er den Kopf. Er würde zurück auf die Lichtung gehen. 
Wenn das der echte Brombeerstern gewesen war, trieb er sich 
vielleicht noch dort herum und konnte ihm erklären, wieso 
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er gekommen war. Und sollte sich herausstellen, dass sich 
Wurzelpfote den DonnerClan-Anführer nur eingebildet hatte, 
dann wusste er wenigstens, dass es nichts gab, wovor er Angst 
haben musste. Vielleicht hatte auch einfach nur der Wind die 
Schatten erzittern lassen, sodass sie wie ein getigerter Pelz aus-
sahen.

Erleichtert trottete Wurzelpfote zu der Lichtung zurück. 
Als er sich der kleinen Waldwiese näherte, stellte er das Fell 
auf gegen die Kälte. Mit mutig gereckter Brust tappte er den 
Hang hinunter und blieb in der Mitte stehen. Er spitzte die 
Ohren und sah sich um, entdeckte aber keine Spur von Brom-
beerstern, weder von dem Krieger noch von seinem Geist. Es 
hing auch kein Katzengeruch in der Luft. Dafür zogen Schat-
ten über den Boden. Wurzelpfote schüttelte den Kopf. Er hatte 
keinen Geist gesehen. Das war alles nur Einbildung gewesen.

Er hob den Kopf zum Himmel, wo die Sonne schon hoch 
über den Bäumen stand. Sein Herz schlug schneller. Er war 
zu spät! Tausprung erwartete ihn sicher schon zum Training. 
Haken schlagend jagte Wurzelpfote zwischen den Bäumen zu-
rück zum Lager.

»Wie schön, dass du doch kommst.« Tausprung wartete 
vor dem Farneingang auf ihn und schnippte genervt mit dem 
Schwanz, als Wurzelpfote den Hang zu ihm hinuntersprang.

»Entschuldigung!«, keuchte der Schüler.
»Wir wollten doch üben, uns an Beute anzuschleichen.« 

Sein Mentor war verärgert.
»Das können wir doch trotzdem machen«, miaute Wurzel-

pfote entschuldigend.
Tausprung schnaubte nur. »Ein Krieger kommt immer 

pünktlich.«
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»Ich bin abgelenkt worden.« Wurzelpfote senkte den Blick 
zu seinen Pfoten. Keine sehr überzeugende Entschuldigung, 
aber wie sollte er seinem Mentor erklären, dass er den Geist 
einer Katze gesehen zu haben glaubte, die nicht mal tot war? 
Er wollte auf keinen Fall, dass Tausprung ihn genauso seltsam 
fand wie Baum.

Der Kater peitschte mit dem Schwanz. »Sieh zu, dass das 
nicht wieder vorkommt«, miaute er. »Du musst noch viel ler-
nen. Wenn du vor der Blattgrüne zum Krieger ernannt werden 
willst, dürfen wir keine Zeit verschwenden.«

Wurzelpfote neigte gehorsam den Kopf. Da raschelten die 
frostbraunen Farne, und Habichtschwinge kam aus dem La-
ger, gefolgt von Pflaumenweide und Nessel spritzer.

»Hallo, Tausprung.« Der zweite Anführer des Wolken-
Clans blieb neben dem grauen Kater stehen und warf Wurzel-
pfote einen kurzen Blick zu. »Wie macht sich dein Schüler?«

»Nicht übel.« Tausprung bedachte Wurzelpfote mit einem 
scharfen Blick. Wurzelpfote erstarrte. Würde sein Mentor 
Habichtschwinge verraten, dass er zu spät zum Training ge-
kommen war? »Er ist ein guter Jäger und sein Kampfgeschick 
macht große Fortschritte.«

Wurzelpfote war erleichtert.
»Das freut mich zu hören.« Habichtschwinge nickte. »Ich 

gehe mit einer Patrouille zur DonnerClan-Grenze. Die Ge-
ruchsmarkierungen beim See sind schon etwas alt.«

»Das ist ein weiter Weg«, bemerkte Tausprung.
»Ja«, bestätigte Habichtschwinge. »Aber wir müssen da-

für sorgen, dass der SchattenClan und der DonnerClan diesen 
Teil unseres Territoriums respektieren. Es ist der einzige Zu-
gang zum See für uns.«
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Während die Krieger miteinander sprachen, überlegte 
Wurzelpfote fieberhaft. Der DonnerClan würde bestimmt 
wissen, ob Brombeerstern tot war. Vielleicht würde eine 
DonnerClan-Patrouille ihnen die Neuigkeit mitteilen. Dann 
wüsste er genau, ob er vielleicht doch Brombeersterns Geist 
gesehen hatte. Ich muss unbedingt mithelfen, die Grenze neu 
zu markieren. Er wandte sich an Tausprung. »Ich war schon 
eine Weile nicht mehr am See«, miaute er. Sein Mentor blin-
zelte überrascht, als Wurzelpfote fortfuhr: »Können wir uns 
der Patrouille nicht anschließen, damit du mir noch mal zei-
gen kannst, wo genau die Grenzmarkierungen sein müssen? 
Ich weiß es schon nicht mehr genau.«

Habichtschwinge spitzte die Ohren. »Nun, ihr könnt gern 
mitkommen.« Er sah Tausprung an. »Oder hattest du andere 
Pläne?«

Der Schwanz des Kriegers zuckte. »Eigentlich wollten wir 
üben, wie man sich an Beute anpirscht.« Neugierig musterte 
er Wurzelpfote. »Aber das können wir auch beim nächsten 
Sonnenaufgang machen.«

»Dann können wir die Patrouille begleiten?« Wurzelpfote 
sah seinen Mentor eifrig an.

»Klar.«
Wurzelpfote senkte den Blick. Er hatte Angst, Tausprung 

könnte seine Erleichterung bemerken und sich fragen, wes-
halb sein Schüler so an der DonnerClan-Grenze interessiert 
war.

Seine Pfoten schmerzten, als sie endlich den Streifen Land 
zwischen dem SchattenClan- und dem DonnerClan-Territo-
rium erreicht hatten, der hinunter zum See führte. Tausprung 
hatte die Wanderung genutzt, um ihm den Wald genauer zu 
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erklären. Er hatte ihm verschiedene Beutefährten gezeigt und 
an welchen Zeichen man erkannte, ob die Vögel rechtzeitig 
vor der Blattfrische mit dem Nestbau begonnen hatten. Wur-
zelpfote bemühte sich sehr, ihm aufmerksam zuzuhören, aber 
seine Gedanken kreisten die ganze Zeit um Brombeersterns 
Geist. Je weiter er von der sonnigen Waldwiese entfernt war, 
wo er die Erscheinung bemerkt zu haben meinte, desto über-
zeugter war er, dort etwas gesehen zu haben. Vielleicht hatte 
der SternenClan ihm eine Vision des DonnerClan-Anführers 
geschickt. Aber warum sollten die Urahnen ausgerechnet ihm 
so etwas übermitteln? Sie waren seit vielen Monden nicht mehr 
bei den Clans gewandelt. Falls sie eine Botschaft für die Katzen 
hätten, würde sie diese sicher einer Heilerkatze mitteilen.

»Siehst du den Baum dort?« Tausprungs Worte rissen ihn 
aus seinen Gedanken. Sein Mentor war stehen geblieben und 
deutete mit der Schnauze auf eine Esche, deren Äste hell zwi-
schen den Eichen aufragten.

Wurzelpfote blieb stehen und folgte Tausprungs Blick, 
während Habichtschwinge, Nesselspritzer und Pflaumen-
weide weiter dem schmalen Waldstreifen folgten, der an das 
Territorium des DonnerClans angrenzte. »Ja, ich sehe ihn«, 
miaute er.

»Vögel nisten gern ungefähr auf halber Höhe darin.« Er 
deutete mit einem Nicken auf die Zweige. »Zwischen den 
Ästen finden sich viele Schlupfwinkel, und wenn die Blätter 
erst da sind, bietet der Baum guten Schutz. Außerdem gibt es 
genügend Käfer, um die Jungen zu füttern.« Tausprung tappte 
zum Fuß der Esche und drückte mit der Vorderpfote gegen 
den Stamm. »Die Rinde ist hart, aber nicht zu hart.« Er schlug 
seine Krallen ins Holz. »Man kann leicht hinaufklettern.«
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Wurzelpfote nickte, den Blick auf seinen Mentor gerich-
tet. Gleichzeitig spitzte er die Ohren, um Geräusche aus dem 
DonnerClan-Territorium aufzufangen. Waren keine Patrouil-
len in der Nähe der Grenze unterwegs? Er bemühte sich, Tau-
sprung aufmerksam zuzuhören, und war sehr erleichtert, als 
der graue Kater schließlich weiterging und ihren Clan-Gefähr-
ten folgte. Wurzelpfote zögerte, spähte über die Geruchslinie 
hinweg und kostete die Luft. Ob eine DonnerClan-Patrouille 
in der Nähe war?

»Hör auf zu trödeln!« Tausprung war stehen geblieben 
und starrte ihn ungeduldig an. »Ich dachte, du willst sehen, 
wo die Geruchsmarkierungen gesetzt werden müssen.«

Pflaumenweide hinterließ bereits eine Duftmarke auf ein 
paar verdorrten Farnwedeln, während Nesselspritzer seine 
Schnauze an einem hervorstehenden Ast rieb.

Tausprung deutete mit dem Kopf auf einen Brombeer-
strauch, der zwischen zwei Eichen wucherte. »Du kannst den 
da markieren«, befahl er Wurzelpfote.

Der junge Kater eilte zu dem Busch und hinterließ seine 
Duftmarke, dann tappte er schnell die Grenze entlang, wo 
er eine bessere Sicht auf das DonnerClan-Territorium hatte. 
Doch weit und breit war keine Patrouille zu sehen, Wurzel-
pfote war enttäuscht. Vielleicht hielt der DonnerClan schon 
Totenwache für seinen Anführer.

Mit schmalen Augen spähte er tiefer in den Wald und 
wünschte inständig, eine DonnerClan-Patrouille würde auf-
tauchen. Ein Blick auf sie würde ihm genügen, um zu wissen, 
ob bei ihrem Clan alles in Ordnung war. Bitte lass ihn am 
Leben sein. Wurzelpfotes Fell kribbelte vor Unbehagen. Bitte 
mach, dass ich mir den Geist nur eingebildet habe.

75582_KJB_Hunter_WC_VII_Bd2_Eisiges_Schweigen_4U.indd   23 16.04.2020   10:54:16

Leseprobe aus Hunter, Warrior Cats - Das gebrochene Gesetz - Eisiges Schweigen, ISBN 978-3-407-75582-7 
© 2020 Beltz & Gelberg in der Verlagsgruppe Beltz, Weinheim Basel



24

»Diesen Fleck kannst du auch markieren.« Pflaumenweide 
zeigte mit einem Schwanzschnippen auf ein Farndickicht an 
der Grenze.

Wurzelpfote spähte daran vorbei und tiefer in den Donner-
Clan-Wald hinein. Bewegte sich dort nicht eine Katze zwischen 
den Bäumen? Er sah noch aufmerksamer hin. Tatsächlich! Er 
erhaschte einen Blick auf einen Pelz und dann noch einen, 
die durch das Unterholz schlüpften. Eine Patrouille. Aber sie 
liefen in die falsche Richtung, von ihnen weg. Wurzelpfotes 
Tatzen kribbelten voller Bedrängnis. Er musste ihre Aufmerk-
samkeit auf sich ziehen, bevor sie verschwanden. Er hob den 
Kopf. »Welchen Busch soll ich markieren?« Sein Maunzen 
hallte laut durch die Bäume. Er wusste, dass er bis weit ins 
DonnerClan-Territorium zu hören war.

»Still!« Tausprung sah ihn wütend an. »Du verscheuchst 
noch die ganze Beute.«

»Aber wir jagen doch nicht«, miaute er noch lauter und 
sah seinen Mentor unschuldig an. »Und Grenzen kann man 
nicht verscheuchen.«

Pflaumenweide grunzte verärgert. »Du brauchst nicht je-
dem Clan am See zu verraten, was wir hier tun!«

»Oh, tut mir leid.« Sofort senkte Wurzelpfote die Stimme 
zu einem Flüstern. Sein Herz schlug schneller, als er beobach-
tete, wie die DonnerClan-Katzen kehrtmachten. Zwischen 
raschelnden Farnwedeln trabten sie zu ihnen.

»Müsst ihr so viel Lärm machen?« Löwenglut glitt unter 
einer Brombeerranke hervor und schüttelte seinen Pelz. Ver-
ärgert sah der DonnerClan-Krieger die WolkenClan-Katzen 
an. »Wenn ihr eure eigene Beute vertreiben wollt, na schön – 
aber unsere müsst ihr nicht auch noch in die Flucht schlagen.«
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Wurzelpfote musterte den DonnerClan-Kater. Lag da 
Trauer in seinem Blick? Oder Sorge?

Funkenpelz und Kirschenfall zwängten sich neben ihm ins 
Freie und starrten gereizt über die Grenze.

Keiner von ihnen schien sich an etwas anderem zu stören 
als an Wurzelpfotes Jaulen. War ihr Anführer noch am Leben? 
Hoffnung stieg in ihm auf.

Pflaumenweide bedachte Wurzelpfote mit einem erzürnten 
Blick. »Wurzelpfote ist gerade ein bisschen zu eifrig bei der 
Sache.«

Tausprung schob sich an seinem Schüler vorbei. »Bitte 
ent schuldigt. Ich dachte, ich hätte ihm beigebracht, mit leiser 
Jagdstimme zu sprechen, egal, an welcher Patrouille er teil-
nimmt.«

Funkenpelz’ Augen glänzten belustigt. »Schüler hören 
nicht immer gut zu.«

Wurzelpfote tappte zur Grenze und wandte sich an Lö-
wenglut. »Tut mir leid, dass ich so laut war«, entschuldigte er 
sich. »Es kommt nicht wieder vor.«

»Du musst dich bestimmt erst noch an euer neues Territo-
rium gewöhnen.« Löwengluts Blick wurde freundlicher und 
er blinzelte verständnisvoll. »Du hast sicher vergessen, wie 
es ist, wenn man auf beiden Seiten eine Grenze teilen muss.«

»Kann sein.« Wurzelpfote sah den goldgelben Krieger an. 
»Geht es Brombeerstern mittlerweile besser?« Es kümmerte 
ihn nicht, wie merkwürdig diese Frage klang. Er musste sich 
vergewissern, ob beim DonnerClan alles in Ordnung war.

»Natürlich«, antwortete Löwenglut sichtlich überrascht. 
»Ihm geht es schon seit einigen Sonnenaufgängen wieder gut.«

Wurzelpfote war fast schwindelig vor Erleichterung. 
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Brombeerstern lebte und es ging ihm gut! Das bedeutete, dass 
er keinen Geist gesehen haben konnte. Alles war bestens.

Tausprung trat hastig ein paar Schritte vor und schob Wur-
zelpfote von der Grenze weg. »Bitte entschuldigt«, wieder-
holte er. »Ich weiß nicht, was in ihn gefahren ist.«

»Schon gut.« Löwenglut schaute zum See. »Der Geruch 
der Blattfrische macht junge Katzen immer ganz wuschig.«

Funkenpelz folgte dem Blick ihres Clan-Gefährten. »Das 
Eis am Ufer bricht schon«, murmelte sie.

Pflaumenweides Schwanz strich über den Boden. »Wir 
könnten ein bisschen Wärme gut gebrauchen.«

»Und mehr Beute«, fügte Nesselspritzer hinzu.
Mit einem Funkeln in den grünen Augen sagte Funkenpelz 

zur WolkenClan-Patrouille: »Vielleicht taut auch der Mond-
see bald.«

Löwenglut schnurrte. »Das wäre für alle eine große Er-
leichterung.«

Während die Krieger verträumt in die Ferne blickten und 
sich eine Rückkehr des SternenClans und ein Ende der bit-
terkalten Blattleere vorstellten, die den Wald in ihren Krallen 
gefangen hielt, schüttelte Wurzelpfote sein Fell. Dann war er 
also doch nicht wie Baum. Was er da im Wald gesehen hatte, 
war auf jeden Fall kein Geist gewesen. Vielleicht hatte er das 
auch nur geträumt. Vielleicht hatte seine Fantasie einen Schat-
ten für einen Geist gehalten. Aber wenn es nur ein Schatten 
gewesen war – wessen Stimme hatte er dann gehört?

»Komm jetzt.« Tausprungs Stimme holte ihn aus seinen 
Gedanken. Die DonnerClan-Patrouille tappte davon, und 
Pflaumenweide und Nesselspritzer setzten dort, wo sie stan-
den, noch ein paar Duftmarken. »Wir markieren die Grenze 
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fertig und gehen dann zurück ins Lager. Später kannst du mit 
Nadelpfote trainieren. Schilfkralle möchte, dass sie mit einer 
Katze ihrer Größe Kampftricks übt.«

Wurzelpfote folgte seinem Mentor zum Seeufer. Blätter 
knirschten unter seinen Pfoten, ein frischer Wind strich ihm 
durch den Pelz. Er hob den Kopf und genoss die Gerüche, die 
vom See herüberzogen. Er freute sich darauf, mit Nadelpfote 
zu trainieren. Sie konnte zwar ziemlich nervig sein, weil sie 
schneller war als er und ihm das gerne unter die Nase rieb, 
aber sie war schließlich seine Wurfgefährtin. Und vielleicht 
zeigte sie ihm sogar einen neuen Trick. Auf jeden Fall würde 
das Training besser sein, als sich ständig wegen Geisterkatzen 
den Kopf zu zerbrechen.

Nadelpfote rollte durch das weiche Gras am Rand der Lich-
tung, ihr Fell war vor Müdigkeit gesträubt. »Bring mir doch 
bitte eine Maus mit.«

»Mach ich.« Wurzelpfote tappte zum Frischbeutehaufen. 
Die Abendpatrouille brach gerade auf, während der Rest des 
Clans allmählich von seinen Pflichten zurückkehrte. Blatt stern 
beobachtete die Katzen zufrieden aus halb geschlossenen Au-
gen am Ende der Lichtung, Habichtschwinge lag neben ihr. 
Das Training war gut gelaufen; Wurzelpfote freute sich, dass 
es ihm gelungen war, Nadelpfotes Angriffe mit ungewohnter 
Schnelligkeit abzuwehren. Sie hatte ihn hart attackiert vor 
den Augen von Schilfkralle und Tausprung, die am Rand der 
Trainingslichtung gestanden waren und ihnen Ratschläge ge-
geben hatten. Aber Wurzelpfote hatte Schlag um Schlag pa-
riert und sich so geschickt weggeduckt oder angetäuscht, dass 
Tausprung ihnen erlaubte, das Training früher zu beenden, 
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damit sie sich nach ihrer Rückkehr ins Lager als Erste am 
Frischbeutehaufen bedienen konnten.

Wurzelpfote zerrte zwei Mäuse aus der Mitte des Haufens, 
packte die Schwänze mit den Zähnen und ging zurück zu Na-
delpfote. Da sah er, wie die Luft neben ihr flimmerte, und er 
erstarrte. War das etwa der Umriss einer Katze? Bitte, lass 
es nicht den Geist sein! Er konnte einen getigerten Pelz und 
große, runde Augen ausmachen. Lautlos erschien allmählich 
der flackernde Umriss von Brombeerstern und Wurzelpfotes 
Herz wurde schwer wie ein Stein. Durch den blassen Umriss 
des DonnerClan-Anführers war die Farnbarriere deutlich zu 
sehen, Brombeerstern war kaum mehr als ein Schatten und 
er starrte Wurzelpfote mit verzweifelten Augen an. Das muss 
Einbildung sein. Wurzelpfote zwang sich, weiterzulaufen. Er 
kann nicht hier sein. Er ließ die Beute neben Nadelpfote fallen 
und mied Brombeersterns Blick. »Ist die Maus groß genug?« 
Er beobachtete seine Wurfgefährtin genau, als sie aufschaute. 
Ob sie Brombeersterns Geist neben ihnen auch sehen konnte?

Nadelpfote betrachtete die Maus beifällig. »Sieht lecker 
aus.« Dann rückte sie zur Seite, um ihm Platz zu machen. Er 
setzte sich mit steifen Gliedern und zog seine Maus mit der 
Pfote zu sich her. Sie kann ihn nicht sehen. Seine Brust zog 
sich zusammen, während Brombeersterns Blick sich in seinen 
Pelz brannte. Er sah sich im Lager um. Blattstern unterhielt 
sich mit Habichtschwinge, Pflaumenweide wusch ihr Gesicht, 
während Nesselspritzer und Elsterpelz sich Beute vom Frisch-
beutehaufen aussuchten. Keine Katze beachtete die durch-
sichtige, geruchslose Gestalt neben Wurzelpfote. Keiner kann 
ihn sehen. Panik durchzuckte seinen Pelz. Nur ich!
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